
Noch ein kleiner Nachtrag
„Luthers Beziehungen Weſtfalen
ben jetzt eraten zwei Schriftſtücke in unſre ände, die
das hohe Lob beſtätigen, das Hamelmann dem als

Hausgenoſſen Luthers S 17) genannten Kaſpar ele zollt
und die Qus dem lippiſchen Archiv tammen. Sie zeigen,
Wwie ele auch dem Hamelmann elbſt gegenüber eln
Qarmes Herz und Oſſene Hand hat Als Hamelmann amt
und brotlos imn Gandersheim ſitzt der Herzog Julius von
Braunſchweig ihn aller ſeiner Einkünfte beraubt da
cheut Kaſpar ele nicht, Im Kreiſe ſeiner Verwandten
für ihn nterſtützung werben. Sein rie richtet ſich

die Uwe ſeines Vetters Clamor von dem Busſche und
lautet alſo

„Edle, Erhare und veldogentſame, fründtliche leve Schwe
gerin, Ewer und Ewer leven Kinder geſundheit und wolfart,
mo ich letidt herzlich Wat aAQver der
werdige und achtbar Her Hermannus Hamelmann mi
ſchriftli gelangen aten, wo Iw doch uth ingelegter ſiner
Cedulen, dewile ſe latini geſchreven, van Uwen appelan
Er chriver erl  en Qten Dewile mi geda  Ees amel⸗
mansS itzige geringe gelegenhei bewuſt, und offt he wol un
bi dem Graven van Oldenborg einen Vocation bekommen,
dannoch eln idtlang keinen Denſt gehat, dat he mehr woll
nicht velle averbehalden; da he oR Uwen aligen leven Huß
errn Clamor von dem Busſche, minen freundleven vedderen, hen
und wedder in inen Bokeren ehrlich gedacht und etliche er
und Materien to kommen aten, ſo iſt mein fründtlich bitt,
I wollen ehme düſſer miner Vorbitt eneten aten, und ſo vil
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moglich Juw günſtig ehme erzeigen und mit einer ver.
ehrung edenken; deſſelben rage ich keinen twivel, und bin
Iw und Uuwen leven Kinderen fründtlich to denen, alletidt
willig
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Jaſpar e
Außere Aufſchrift des Briefes:

„Der en, Erbaren und veldogentſamen Frawen,
aligen Clamor von dem Busſche nagelatene Wedtwen,
miner fründtlichen leven Schwegerin und günſtigen Fründin.“
Dieſem Briefe ieg folgendes undatiertes reiben des
Hamelmann ele bei
„Magnifice Domine et Ere NObilis Vir; C E80

D(omino) Clamori Buschio noOn Solum dediecaverim quedam
meis Opusculis, Sed tiam tOomoOs 08 quatuor, —9u08

Vlestra) Excell(entia ExCUi curavit, emerim et El eleganter
COmpactos miserim, propterea quod ejus fratrisque 8U1
honorifieam mentionem feeissem n 11 tomi praefatione,
1deo Uune-C Saltem ＋1OgO reverenter (Ppriorem) 18tius SUump
tus Solutionem. Pro qgu u mihi pOssit Véestra)
Excelltentia) gratificari, te reverenter OrO; laudatissime
Domine patrone, Ut Oret, —4u pOssit Hamelmannus
compensationem 8Ul damni aliquam tam potenti Vidua
et divite iStius NObilis ITI EIUnCtl recipere. Hee ignoscat
Vlestra) Excellt(sentia) et mihi misero gratificetur.

Véestrae) Excell(entiae) dedlitus)
Hermannus Hamelmannus.“


